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Allgemeine Informationen für Teilnehmer:innen 

 

Philipps-Universität Marburg 

 

Titel der Studie: Zwangsstörungen und Elternschaft (ZELT) – Ein Online-Survey zu persönlichen 

Erfahrungen und individuellen Bedürfnissen in Bezug auf professionelle Unterstützungs-

angebote von Eltern mit einer diagnostizierten Zwangsstörung  

 

Herzlich willkommen bei unserer ZELT-Studie! Die Studie erfolgt im Rahmen eines Forschungsprojekts der 

Arbeitsgruppe für Klinische Paar- und Familienpsychologie der Philipps-Universität Marburg (Leitung: 

Prof. Dr. Melanie Fischer). Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an dieser Studie. 

Die Ergebnisse unserer Studie sollen zu einem besseren Verständnis über Zwangsstörungen im familiären 

Kontext beitragen. Ausgehend von den Ergebnissen dieser Studie wollen wir zudem ein passgenaues, 

diversitätssensibles Unterstützungsangebot für betroffene Familien entwickeln. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Die Studie richtet sich an alle volljährigen Eltern mit einer diagnostizierten Zwangsstörung, die zum 

aktuellen Zeitpunkt ein Kind oder mehrere Kinder im Alter von 0 bis 17 Jahren in ihrem eigenen Haushalt 

betreuen. Hierbei freuen wir uns über eine Teilnahme sowohl von leiblichen Eltern als auch von Stief-, 

Pflege- und Adoptiveltern. Es sind Teilnehmer:innen aller Geschlechter und sexueller Orientierungen 

unabhängig von Familienstand, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, 

Behinderung, Erkrankung und Lebensalter willkommen. Zur Beantwortung der Fragen sind zudem 

ausreichende Deutschkenntnisse notwendig. 

Ablauf der Studie 

Die folgende Untersuchung besteht aus zehn offenen Fragen, soziodemographischen Daten sowie einigen 

weiteren Fragen zu Ihrer Zwangssymptomatik und Ihrem elterlichen Stresserleben.   

Die Dauer der Umfrage beträgt ca. 30 Minuten, hängt jedoch stark von der Länge Ihrer Antworten ab.  

Im Laufe der Erhebung werden Ihnen vor allem offene Fragen zu Ihren persönlichen Erfahrungen und 

Ihren individuellen Bedürfnissen in Bezug auf professionelle Unterstützungsangebote als Elternteil mit 

einer Zwangsstörung gestellt. So können Sie Ihre Erfahrungen, Bedürfnisse, Gedanken und Gefühle 

ausführlich beschreiben. Hierbei werden Sie gebeten, konkrete Beispiele aus Ihrem Leben zu nennen. 
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Nehmen Sie sich gerne Zeit, um die Fragen in Ruhe zu beantworten. Einige Fragen können Themen wie 

psychische Gesundheit sowie familiäre Herausforderungen und Konflikte ansprechen und könnten 

emotionale Reaktionen hervorrufen. Legen Sie in diesem Fall gerne eine Pause ein oder wenden Sie sich 
an eine Vertrauensperson oder eine professionelle Beratungsstelle. In Deutschland stehen Ihnen unter 

den Telefonnummern 0800/1110111 und 0800/1110222 rund um die Uhr Krisentelefone der 

Telefonseelsorge zur Verfügung (www.telefonseelsorge.de). In Österreich können Sie die 

Telefonseelsorge unter der Nummer 142 erreichen, ebenfalls rund um die Uhr (www.telefonseelsorge.at). 

In der Schweiz erreichen Sie die Telefonseelsorge unter der Nummer 143 (www.143.ch). Bitte beachten 

Sie, dass Sie bestimmte Fragen überspringen können, wenn Sie sich dabei unwohl fühlen.  

Bei eventuellen inhaltlichen Rückfragen zur ZELT-Studie wenden Sie sich bitte direkt an die fachliche 

Ansprechperson:  

Sophie Blum, M.Sc. Psychologin 

Philipps-Universität Marburg 

Fachbereich Psychologie 

AG Klinische Paar- und Familienpsychologie 

Gutenbergstraße 18 
35037 Marburg 

Telefon: +49 6421 2823817 

E-Mail: sophie.blum@uni-marburg.de 

 

Freiwilligkeit und Anonymität 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet werden, 

ohne dass Ihnen Nachteile entstehen. Alle erhobenen Daten und persönlichen Mitteilungen werden 

vertraulich behandelt und anonymisiert erfasst. Es werden keine personenbezogenen Daten erhoben, die 

Rückschlüsse auf Ihre Identität zulassen. Bitte geben Sie daher keine Antworten, die Ihre Identität 

preisgeben könnten. Im Fall eines Abbruchs der Studie werden alle bis dahin aufgezeichneten Daten 

gespeichert. 

 

Vergütung und Einwilligung zur Teilnahme an der Verlosung 

Für die Teilnahme an der Untersuchung erhalten Sie keine Vergütung. Mit Ihrer Teilnahme haben Sie 

jedoch die Chance einen von zehn Wunschgutscheinen im Wert von 25€ zu gewinnen. Sofern Sie an der 
Verlosung teilnehmen möchten, müssen Sie am Ende der Befragung Ihre E-Mail-Adresse angeben. Diese 

wird ausschließlich für den Versand der Wunschgutscheine verwendet und getrennt von Ihren Antworten 

in der Studie gespeichert. Ihre E-Mail-Adresse wird hierbei bis zur Ziehung der Gewinner:innen 

gespeichert und anschließend gelöscht. Diese Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Ihre Angaben 

in dieser Befragung bleiben weiterhin anonym, Ihre E-Mail-Adresse wird nicht an Dritte weitergegeben. 

 

Ausführliche Informationen zu Teilnahmebedingungen und Datenschutz finden Sie auf den folgenden 

Seiten. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – mit Ihrer Studienteilnahme leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur 

familienpsychologischen Forschung! 

 

 

 
 

 

 

 

http://www.143.ch/
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Informationen zu Teilnahmebedingungen und Datenschutz  

Freiwilligkeit und Anonymität 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet werden, 

ohne dass Ihnen Nachteile entstehen. Alle erhobenen Daten und persönlichen Mitteilungen werden 
vertraulich behandelt und anonymisiert erfasst. Es werden keine personenbezogenen Daten erhoben, die 

Rückschlüsse auf Ihre Identität zulassen. Bitte geben Sie daher keine Antworten, die Ihre Identität 

preisgeben könnten. Im Fall eines Abbruchs der Studie werden alle bis dahin aufgezeichneten Daten 

gespeichert. 

Datenverarbeitung 

Alle erhobenen Daten werden ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken verarbeitet. Die Ergebnisse 

werden im Rahmen von wissenschaftlichen Publikationen und Abschlussarbeiten veröffentlicht. Dabei 

können auch kurze Zitate aus den Antworten auf die offenen Fragen im Rahmen einer Veröffentlichung 

verwendet werden. Daraus ist kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich. Vollständige Daten einer 

einzelnen Person werden nicht veröffentlicht. 

Datenschutz 

Gemäß der Datenschutzgrundverordnung haben Sie grundsätzlich das Recht auf: Auskunft (Art. 15 

DSGVO), Widerspruch (Art. 21 DSGVO), Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), 

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO). 

Da die Daten vollständig anonym erhoben werden, ist es im Nachhinein nicht möglich, Einsicht in Ihre 

Daten zu nehmen oder eine vorzeitige Löschung zu beantragen, die Verarbeitung einzuschränken oder 

die Daten zu berichtigen, da eine individuelle Zuordnung nicht möglich ist. 

Verarbeitung und Speicherung der Daten 

Die Daten werden über den Drittanbieter SoSciSurvey erhoben. Es erfolgt ein Schutz der Daten durch eine 

durchgängige SSL-Verschlüsselung (HTTPS), der Serverstandort befindet sich in Deutschland. Nach drei 
Monaten werden die Daten automatisch von diesen Servern gelöscht. Die jeweiligen IP-Adressen werden 

nicht gespeichert. Die Daten werden im Anschluss an die Erhebung heruntergeladen und auf den 

Rechnern der Server der Philipps-Universität Marburg gespeichert. Diese unterliegen strengen 

Zugriffskontrollen. Auf die Daten haben ausschließlich die Projektdurchführenden Zugriff, sowie in der 

Arbeitsgruppe tätige studentische Hilfskräfte und beteiligte Abschlussarbeitskandidat:innen.  

Die Daten werden zu den folgenden Zwecken erhoben, verarbeitet, genutzt und gespeichert: 

a. Die Ergebnisse dieser Studie werden durch die Philipps-Universität Marburg als wissenschaftliche 

Publikation veröffentlicht und im Rahmen von Abschlussarbeiten ausgewertet. Dies geschieht in 

vollständig anonymisierter Form, d.h. ohne, dass die Daten den jeweiligen Teilnehmer:innen zugeordnet 

werden können. Die vollständig anonymisierten Daten dieser Studie werden anderen Forschenden auf 
Anfrage in vollständig anonymisierter Form zugänglich gemacht. Damit folgt diese Studie den 

Empfehlungen der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur Qualitätssicherung in Bezug auf 

Nachprüfbarkeit und Reproduzierbarkeit wissenschaftlicher Ergebnisse sowie der optimalen 

Datennachnutzung. 

b. Die anonymisierten Daten werden für einen angemessenen Zeitraum gespeichert, um Reanalysen zu 

ermöglichen, mindestens aber für 10 Jahre. Damit wird den Empfehlungen der DFG Folge geleistet. 
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c. Die im Rahmen der obenstehenden Zwecke erhobenen Daten werden unter Beachtung des 

Datenschutzgesetzes (DSGVO) und des Datenschutzgesetzes des Bundeslandes Hessen (HDSIG) 

verarbeitet.  

Die Aufbewahrungsfrist für die vollständig anonymisierten Daten beträgt mindestens 10 Jahre nach 

Datenauswertung, bzw. mindestens 10 Jahre nach Erscheinen einer Publikation zu dieser Studie. 

Der Verantwortliche im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die 

Philipps-Universität Marburg, 

vertreten durch den Präsidenten, Prof. Dr. Thomas Nauss, 

Biegenstraße 10, 35037 Marburg 

Tel.: +49 6421 2826000 

E-Mail: praesident@uni-marburg.de 

 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte der Philipps-Universität Marburg ist: 

Dr. Rainer Viergutz 

Biegenstraße 10, 35037 Marburg 

Tel.: +49 6421 2826155 

E-Mail: datenschutz@uni-marburg.de 

Hinweis auf Rechte der Betroffenen 

Weiterhin haben Sie das Recht, Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzulegen:  

Landesbeauftragter für Datenschutz Hessen 
Herr Kaiser 

Postfach 3163 

65021 Wiesbaden 

Telefon: +49 611 1408 161 

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

Homepage: https://datenschutz.hessen.de/datenschutz/datenschutzbeauftragte 

Vergütung und Einwilligung zur Teilnahme an der Verlosung 

Für die Teilnahme an der Untersuchung erhalten Sie keine Vergütung. Mit Ihrer Teilnahme haben Sie 

jedoch die Chance einen von zehn Wunschgutscheinen im Wert von 25€ zu gewinnen. Die Verlosung 

findet nach Abschluss der Datenerhebung, spätestens am 31.12.2025 statt. Die zehn Gewinner:innen 
werden per Zufallsprinzip ausgewählt und im Gewinnfall per E-Mail informiert. Der Versand der 

Wunschgutscheine erfolgt ebenso per E-Mail. Eine direkte Auszahlung des Geldbetrages ist 

ausgeschlossen. Sofern Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, müssen Sie am Ende der Befragung 

Ihre E-Mail-Adresse angeben. Diese wird ausschließlich für den Versand der Wunschgutscheine 

verwendet und getrennt von Ihren Antworten in der Studie gespeichert. Ihre E-Mail-Adresse wird hierbei 

bis zur Ziehung der Gewinner:innen gespeichert und anschließend gelöscht. Diese Einwilligung können Sie 

jederzeit widerrufen. Ihre Angaben in dieser Befragung bleiben weiterhin anonym, Ihre E-Mail-Adresse 

wird nicht an Dritte weitergegeben. 

Einwilligung zur Zusendung von Ergebnissen dieser Studie 

Falls Sie daran interessiert sind, etwas über die Ergebnisse der Studie zu erfahren und eine Übersendung 
entsprechender Informationen wünschen, haben Sie die Möglichkeit am Ende der Befragung Ihre E-Mail-

Adresse anzugeben. Diese wird ausschließlich für die Übersendung entsprechender Informationen 

verwendet und getrennt von Ihren Antworten in der Studie gespeichert. Ihre E-Mail-Adresse wird hierbei 
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bis zur erfolgten Rückmeldung der Studienergebnisse gespeichert und anschließend gelöscht. Diese 

Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Ihre Angaben in dieser Befragung bleiben weiterhin 

anonym, Ihre E-Mail-Adresse wird nicht an Dritte weitergegeben. 

Einwilligung zur Information über zukünftige Studien 

Falls Sie daran interessiert sind, über zukünftige Studien zum Thema Zwangsstörungen des Fachbereichs 

Psychologie der Philipps-Universität Marburg und/oder der Studienleitung informiert zu werden, haben 

Sie die Möglichkeit am Ende der Befragung Ihre E-Mail-Adresse anzugeben. Diese wird ausschließlich für 

die Übersendung entsprechender Informationen über zukünftige Studien verwendet und getrennt von 

Ihren Antworten in der Studie gespeichert. Ihre E-Mail-Adresse wird nach Abschluss der Studie maximal 

drei Jahre gespeichert und anschließend gelöscht. Diese Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Ihre 

Angaben in dieser Befragung bleiben weiterhin anonym, Ihre E-Mail-Adresse wird nicht an Dritte 

weitergegeben. 
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Philipps-Universität Marburg 

Fachbereich 04 – Psychologie 

AG Klinische Paar- und Familienpsychologie 

Prof. Dr. Melanie Fischer und Sophie Blum, M.Sc. 

Ansprechperson für eventuelle Rückfragen: 

Sophie Blum, M.Sc. 

Telefon: +49 6421 2823817 

 

 

Einwilligungserklärung 

 

Philipps-Universität Marburg 

 

Titel der Studie: Zwangsstörungen und Elternschaft (ZELT) – Ein Online-Survey zu persönlichen 

Erfahrungen und individuellen Bedürfnissen in Bezug auf professionelle Unterstützungs-

angebote von Eltern mit einer diagnostizierten Zwangsstörung  

Ich bin schriftlich über die ZELT-Studie und den Ablauf der Online-Erhebung aufgeklärt worden. Ich 

willige ein, dass meine Beantwortung der Fragen sowie meine soziodemographischen Daten 

anonymisiert in der Studie verwendet werden. Sofern ich Fragen zu dieser vorgesehenen Studie hatte, 

wurden sie von Frau Sophie Blum vollständig und zu meiner Zufriedenheit beantwortet. 

Datenschutz 

Mit der beschriebenen Erhebung und Verarbeitung der Daten, dies beinhaltet die Beantwortung der 

gestellten Fragen sowie soziodemographische Daten, bin ich einverstanden. Die Aufzeichnung und 

Auswertung dieser Daten erfolgen anonymisiert in der Philipps-Universität Marburg. Damit ist es 

niemandem möglich, die erhobenen Daten mit meinem Namen in Verbindung zu bringen. Da die Daten 

vollständig anonymisiert erhoben werden, bin ich darüber informiert, dass es im Nachhinein nicht 

möglich ist, Einsicht in meine Daten zu nehmen oder eine vorzeitige Löschung zu beantragen, die 

Verarbeitung einzuschränken oder die Daten zu berichtigen, da eine individuelle Zuordnung nicht 

möglich ist. 

Die etwaige Erhebung und Speicherung meiner E-Mail-Adresse erfolgen nicht anonym. Meine E-Mail-

Adresse kann jederzeit ohne Angabe von Gründen auf mein Verlangen gelöscht werden. 

Ich bin einverstanden, dass meine vollständig anonymisierten Daten zu Forschungszwecken 

weiterverwendet werden können. Dazu werden sie mindestens 10 Jahre nach Datenauswertung, bzw. 

mindestens 10 Jahre nach Erscheinen einer Publikation zu dieser Studie aufbewahrt. 

o Ich bin mit den Teilnahmebedingungen einverstanden und möchte teilnehmen. 

o Ich bin mit den Teilnahmebedingungen nicht einverstanden und möchte nicht teilnehmen. 
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Bei Fragen oder anderen Anliegen kann ich mich an folgende Personen wenden: 

 

Leitung der AG Klinische Paar- und Familienpsychologie: 

Prof. Dr. Melanie Fischer 

Philipps-Universität Marburg 

Fachbereich Psychologie 

AG Klinische Paar- und Familienpsychologie 

Gutenbergstraße 18 

35037 Marburg 

Telefon: +49 6421 2823731 

E-Mail: melanie.fischer@uni-marburg.de 

Projektleitung der ZELT-Studie: 

Sophie Blum, M.Sc. 

Philipps-Universität Marburg 

Fachbereich Psychologie 

AG Klinische Paar- und Familienpsychologie 

Gutenbergstraße 18 

35037 Marburg 

Telefon: +49 6421 2823817 

E-Mail: sophie.blum@uni-marburg.de 

 


